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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TV Gonzenheim 1894 : TSG Niederhofheim 06 II 
Montag, 27.03.2023, 20:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse Gr. Süd 3

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Gonzenheim 1894 am
Montagabend in den Armen: Dong / Mlakar hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (31:28 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. Süd 3 Partie gegen die TSG Niederhofheim 06 II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der TV Gonzenheim 1894 nicht in Bestbesetzung und mit 2
Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Ya Ping Dong,
der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dong / Mlakar gelang es Leibersperger / Thieme zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Jennings / Einemann gelang es Wulff / Alker zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Kaum was zu bestellen hatten wiederum
anschließend Partes / Ingrisch beim 7:11, 7:11, 10:12 gegen Schneider / Wentzell. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig
Chancen ließ indes Ya Ping Dong dann beim 3:0 seinem Gegner Timo Thieme. Zwar brachte Simon
Leibersperger Robert Jennings phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Robert
Jennings mit 3:1 durch. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Michael Einemann seinem Gegner Mario
Wulff letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Gekämpft bis zum Schluss hatte
am Nachbartisch Dario Mlakar im Match gegen Dominik Schneider, musste jedoch trotzdem ein 2:3
in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte indes Warren Partes beim 3:2 gegen Nils Wentzell,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Ohne Satzgewinn für Reinhard Ingrisch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Jonas Alker. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Gonzenheim 1894 und
der TSG Niederhofheim 06 II. Auf dem falschen Fuß erwischte Ya Ping Dong seinen Gegner Simon
Leibersperger beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Robert Jennings seinem Gegner Timo
Thieme letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim anschließenden auf Basis der TTR-
Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Dominik Schneider fand Michael Einemann von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:16 für Einemann und 14:4 für Schneider seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Kaum gefährdet
war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Dario Mlakar gegen Mario Wulff. 11:15 (Mlakar) bzw. 15:
16 (Wulff) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Wenige Chancen hatte Warren Partes beim 7:11, 6:11, 6:11 gegen
seinen Kontrahenten Jonas Alker, so dass Alker seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Reinhard Ingrisch gegen Nils
Wentzell. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7
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für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Dong / Mlakar machten mit Wulff / Alker beim 11:9, 11:4, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Damit war der 9. Punkt für den TV Gonzenheim 1894 im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Gonzenheim 1894 die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 12:24 bei 5 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TSG Niederhofheim 06 II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:24. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Gonzenheim 1894

Doppel: Dong / Mlakar 2:0, Jennings / Einemann 1:0, Partes / Ingrisch 0:1 
Einzel: Y. Dong 2:0, R. Jennings 1:1, M. Einemann 0:2, D. Mlakar 1:1, W. Partes 1:1, R. Ingrisch 1:1 

 TSG Niederhofheim 06 II
Doppel: Wulff / Alker 0:2, Leibersperger / Thieme 0:1, Schneider / Wentzell 1:0 
Einzel: S. Leibersperger 0:2, T. Thieme 1:1, D. Schneider 2:0, M. Wulff 1:1, J. Alker 2:0, N. Wentzell
0:2


